
BALINGEN Mittwoch, 25. Juli 2018

Heute
Balingen
Mediothek: 11 bis 18Uhr.
Jugendhaus Insel: 17bis22Uhr.
Wertstoffzentrum:Geöffnetvon 16
bis 18Uhr, „AmBangraben“.
Bürgerkontakt:CafétreffundBü-
cherkiste, 14bis 18Uhr. Bridge, 14Uhr.
BouleaufdemParkdeckWilhelmstra-
ße, 15Uhr.
DRKKleiderladen:AufdemGraben
13, geöffnetvon 10bis 13Uhr.
EnergieagenturZollernalb:
Sprechzeit8bis 12Uhr,
nachVoranmeldung,Rathaus.
NaturschutzbüroZollernalb:Ge-
öffnetvom18bis 19Uhr,Geislinger
Straße58.
PflegestützpunktZollernalbkreis:
Geöffnetvon9bis 12Uhr,
Filserstraße9.
Asyl-Café:Geöffnetvon 16bis
19Uhr, katholischesGemeindehaus.
Bali-Kino-Palast: „Ant-Manand the
Wasp“, 20Uhr; „Die FarbedesHorizonts“,
19.45Uhr; „MammaMia!Herewegoagain“,
19.45Uhr; „Skyscraper“, (3D) 19.45Uhr.

Endingen
Jugendtreff: 15bis20Uhr.

Engstlatt
Jugendtreff: 16bis21Uhr.

Frommern
Gemeindebücherei:Geöffnetvon8
bis 11.30Uhrund 14bis 17.30Uhr.
Jugendtreff: 14bis 19Uhr.

Ostdorf
Grüngutplatz:
Geöffnetvon 13bis 17Uhr.

Weilstetten
Wochenmarkt:8bis 12Uhr,Parkplatz
vordemLochenbad.

Galerie,Museum,Bäder
FreibadBalingen:6bis20Uhr.
FreibadEngstlatt:9bis20Uhr.
FreibadStreichen: 10bis20Uhr.
Zollernschloss:Waagenmuseum,
14bis 17Uhr.
Zehntscheuer:MuseumundEcken-
felderGalerie, 14bis 17Uhr.

Kurz berichtet
Jahrgang 1929/1930 From-
mern/Dürrwangen trifft sich
amDonnerstag, 26. Juli, ab 1 hr
im Schiefererlebnispark Dor-
mettingen.

Jahrgang 1948 Balingen mit
Stadtteilen: Stammtisch am
Donnerstag, 26. Juli, um 19 hr
im LaGare Bahnhof .

Eltern-Kind-Turnen Weil-
stetten: Heute, 1 .1 hr, Turn-
halle.

Baby-Musikgarten für Kinder
ab Monate, 10. 0 bis 11 hr Mu-
sikgarten für Kinder ab 18 Mo-
nate, 9.20 bis 10 hr, Bregweg 4,
Balingen.

Briefmarkenfreunde Balingen:
Tauschnachmittag am Samstag,
28. Juli, um 14 hr im Gasthaus
Poseidon.

Selbsthilfegruppen „Anti-
Mobbing-Zollernalb“ und
„Burnout-Hilfe-Zollernalb“:
Am heutigen Mittwoch liest Sil-
ke Porath aus ihrem Buch Keine
Panik vor der Panik . Beginn ist
um 19 hr im Saal des Balinger
Zollernschlosses.

Feuerwehrchor Raumschaft
Balingen: Auftritt heute in der
Seniorenresidenz Ratshausen.
Treffpunkt um 1 .4 hr in Rats-
hausen.

Notizen

Feuerwehrfest
Balingen. Die Feuerwehrabtei-
lung Balingen lädt am Samstag,
28. Juli, und am Sonntag, 29. Juli,
zum Feuerwehrfest rund um das
Feuerwehrgerätehaus ein. Start
ist am Samstag ab 16 hr mit ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein. Die Jugendfeuerwehr wird
hier zudem eine bung zeigen.
Der Sonntag startet um 10 hr
mit einem Frühschoppen. Die
musikalische Begleitung über-
nimmt dabei der Musikverein
Balingen. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Es finden diverse
bungen und Vorführungen

statt. Für Kinder gibt es eine
Spielstra e der Jugendfeuer-
wehr. Zudem werden die Fahr-
zeuge ausgestellt und können
von jedermann besichtigt wer-
den.

Tageswanderung
Engstlatt. Am Sonntag, 29. Juli,
lädt der Schwäbische Albverein
Engstlatt zur Wanderung Ge-
nie erpfad zum höchsten frei-
fallenden Wasserfall in Baden
Württemberg ein. Die Wander-
strecke beträgt 16 Kilometer bei
einer Gehzeit von fünf Stunden.
Die Anfahrt erfolgt mit privaten
Autos in Fahrgemeinschaften.
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Abfahrt ist um 8. 0 hr am
Bahnhof in Engstlatt. Die Füh-
rung hat Fritz Ziegler. Mitwan-
derer sindwillkommen.

Sommerpause
Weilstetten. In der Zeit vom 29.
Juli bis 19. August finden im
Wohnzimmer in der Gehrn-
stra e 8 in Weilstetten keine
Veranstaltungen statt. Beginn
nach der Sommerpause ist wie-
der am 26. August.

Gemeindenachmittag
Ostdorf. Der nächste Gemeinde-
nachmittag der evangelischen
Kirchengemeinde findet am Don-
nerstag, 29. Juli, um 14 hr im Ge-
meindehausOstdorf statt. ZuGast
sind die Musiker Günther Schäfer
und liOtt. Es gibtKaffeeundGe-
bäck und reichlich Gelegenheit,
miteinander ins Gespräch zu
kommen.

Start in der
Stadtkirche
ReiheDie Sommerserie
Orgel plus wird von einem
Trompeter eröffnet.

Balingen. Am kommenden Sonn-
tag, 29. Juli, um 18 hr beginnt in
der Stadtkirche Balingen wieder
die Sommerkonzertreihe Orgel
Plus. Den Auftakt dieser halb-
stündigen Kirchenkonzerte ma-
chen der Trompeter Pavel Jane-
cek und Vera Klaiber an der Or-
gel. Beide Musiker spielen Wer-
ke von Giovanni Buonaventura
Viviani, Johann Sebastian Bach,
Antonio Vivaldi, Jean-Michel
Damase und Jehan Alain. Diese
Konzertreihe wird an jedem
Sonntag im August fortgesetzt.
Auch an den weiteren Sonnta-
gen haben interessante Musike-
rinnen und Musiker ein an-
spruchsvolles und vielseitiges
Angebot vorbereitet. Die 4 Re-
gister der gro en Stadtkirchen-
orgel erlauben sehr individuelle
Klangkombinationen. Der Ein-
tritt zu diesen halbstündigen
Konzerten ist frei.

Stadionumbau wird teurer
Fußball Stand heutewird die Balinger Bizerba-Arena frühestens imNovember auch für Si-
cherheitsspiele gerüstet sein. Stadt und Verein suchen Zwischenlösungen. Von Klaus Irion

Der Bauboom mit vollen
Auftragsbüchern bei
Handwerksbetrieben
schlägt nun auch beim

mbau der Bizerba-Arena voll
durch. nd das gleich in dop-
pelter Weise, wie Balingens Bür-
germeister Reinhold Schäfer
gestern Abend in der Gemein-
deratssitzung verkündete. Da ist
zum einen der mstand, dass auf
die Ausschreibung für die Ein-
zäunung des Innenraums bezie-
hungsweise für die Herstellung
von Stehplatzstufen auf der Ge-
gengeraden jeweils nur ein ein-
ziges Bauunternehmen ein An-
gebot abgegeben hat.

nd dann sind da die sich da-
raus ergebenden voraussichtli-
chen Baukosten. Während wir
in Sachen Einzäunung finanziell
im geplanten Rahmen liegen, lie-
gen die Kosten für den mbau
der Gegengeraden über den von
uns veranschlagten Kosten. m
wie viel höher, das wollte Schä-
fer gestern in öffentlicher Sit-
zung nicht sagen. Man werde
noch einmal das Gespräch mit
dem nternehmer suchen.

Apropos Gespräch: Das wol-
len Stadt und Verein laut dem
Bürgermeister in der kommen-
denWoche nun bereits zumwie-
derholtenMalmitVertretern der
Regionalliga Südwest und der
Polizei führen. Es geht darum,
noch einmal zu klären, mit wel-
chen zusätzlichen Ma nahmen
auch die kritischen die Heim-
spiele zumindest bis Novem-

ber trotz der fehlenden m-
bauten in der heimischen Bizer-
ba-Arena und nicht im 0 Kilo-
meter entfernten Reutlinger Sta-
dion an der Kreuzeiche gespielt
werden können.

Derweil laufen bei den Ver-
antwortlichen der TSG Balingen

die Vorbereitungen für den Sai-
sonauftakt gegen den FSV
Mainz II am kommenden
Samstag (14 Uhr, Bizerba-
Arena) auf Hochtouren. Die Ab-
teilungsverantwortlichen rech-
nen hierbei noch mit einer über-
schaubaren Anzahl an Aus-

wärtsfans. Sie sind gleichwohl
froh, dass das Balinger nter-
nehmen Ideal auf der gegen-
überliegenden Seite der E ach
für heimische wie auswärtige
Fu ballanhänger wie bereits in
der Vergangenheit den firmen-
eigenen Parkplatz öffnet.

Drei Tage vor Beginn der Fußball-Regionalligasaison sieht die Bizerba-Arena – abgesehen von einemKas-
sen- und Imbisshäuschen für Gästefans – nachwie vor aus, wieman sie seit Jahren kennt. Gestern Abend
gab Bürgermeister Reinhold Schäfer bekannt, dass sich die Umbaukosten erhöhenwerden. Foto: Leukhardt

Real-Streit geht weiter, Aldi-Neubau startet im Herbst
Balingen. Noch im Laufe dieses
Jahres wird es imGewerbegebiet
Gehrn vorübergehend über-
haupt keine Lebensmittel mehr
zu kaufen geben. Wie aus siche-
rer uelle zu erfahren war, will
der Discount-Riese Aldi nun im
Herbst mit dem Bau seines na-
gelneuen grö erenMarkts in der
Lange Stra e beginnen.Das neue
Gebäude und die Parkplätze
werden sich dann auch auf das
benachbarte Grundstück ehe-
malsTeppich-Frick erstrecken.

Während in Sachen Aldi die
Pläne längst in gesetzlich trocke-
nen Tüchern sind, geht der Streit
zwischen Edeka und Real in die

nächste Runde. Weil der Fall so
kompliziert zu sein scheint, hat
sich das Regierungspräsidium
Tübingendazuentschlossen, den
Fall dem baden-württembergi-
schen Wirtschaftsministerium
vorzulegen. Dort wird die An-
gelegenheit aber lediglich juris-
tisch geprüft, die Entscheidung
fällt in Tübingen , beeilte sich
Silke Walter, Pressesprecherin
des Wirtschaftsministeriums, zu
betonen. Ein nicht unwichtiges
Detail, möchte die Balinger
WirtschaftsministerinDr. Nicole
Hoffmeister-Kraut laut Walter
dochvermeiden, in denVerdacht
zu geraten, Entscheidungen vor

der eigenen Haustür anders zu
bewerten, als in vergleichbaren
Fällen in anderen Teilen des
Landes. Deshalb, soWalter, wer-
de Frau Dr. Hoffmeister-Kraut
sich auch nicht in ihrer Funktion
als CD -Landtagsabgeordnete
des Wahlkreises Balingen zum
StreitfallReal/Edekaäu ern.

Balingens Oberbürgermeister
Helmut Reitemann bestätigte
gesternAbend aufNachfrage der
Gemeinderäte Alexander Maute
SPD und Dr. Dietmar Foth
FDP , dass die Verantwortli-
chen von Real langsam aber si-
cherdieGeduldverlieren.

Klaus Irion

„Eine Wohngegend
für die Oberschicht“
StadtentwicklungDie Gemeinderäte
stimmten gestern einem ersten Bebauungs-
plan fürMehrfamilienhäuser an der Eyach zu.

Balingen. Einstimmig hat der Ba-
linger Gemeinderat gestern
Abend einem neuen Bebauungs-
plan für das Gebiet Ro nägele
zugestimmt. Damit soll das Ge-
lände zwischen dem momentan
als Parkplatz genutzten Strasser-
Areal und dem Freibadparkplatz
einer innerstädtischen Nach-
verdichtung unterzogenwerden
können, wie Baudezernent Mi-
chaelWagnergesternerklärte.

Das Büro Planstatt Senner, das
auch für die Gartenschau 202
verantwortlich zeichnet, hat sich
bereits Gedanken gemacht, wie
die Bebauung gegenüber dem
Zollernschloss am anderen E a-
chufer aussehen könnte. Häuser
mit drei Voll- und einem Staffel-
geschoss sehen die Planer im
Ro nägele der Zukunft. Wir
möchten mit den betroffenen
Grundstückseigentümernsobald
wie möglich Gespräche aufneh-
men , erklärte Wagner. Nach ei-
ner zeitlichen Einordnung der
msetzung gefragt, betonte er:
Entweder die Bauma nahmen
werdenbis zurGartenschau 202
abgeschlossen sein oder begin-

nen erst danach. Während der
Gartenschau jedoch wolle man
die Gäste in der Stadt nicht an
Kränen und durch Baustellen-
lärm führen. Denn am fer der
E ach entlang soll eine wichtige
Fu - und Radwegeverbindung
führen, die die Besucher der
Ausstellungnutzensollen.

Langfristig sei auch die östli-
che Seite der Stra e im Ro nä-
gele für eine Nachverdichtung
geeignet. Aber wir sind zu-
nächst froh, wenn wir für den
ersten Bauabschnitt eine gute
Lösung finden , so Wagner. Dr.
Dietmar Foth FDP legte Wert
darauf, die Verträglichkeit der
Bebauung mit dem historischen
Zollernschloss gegenüber kri-
tisch zu prüfen. Erwin Feucht
Die Grünen mahnte neben der
OptikauchdiemonetäreSeite an:
Das gibt eine weitere Wohnge-
gend für die Oberschicht. Georg
Seeg SPD schlie lich forderte
die Verwaltung auf, sich Gedan-
ken zur verkehrlichen Anbin-
dung zumachen. Hiermuss eine
glücklichere Lösung her, bevor
dieHäuserstehen. nic

Nachtruhe gilt nicht
erst zur Sperrstunde
Freizeit 22 oder 23 Uhr?Wannmuss Schluss
sein? Auch im Balinger Gemeinderat kamdie
Frage gestern auf.

Balingen. Nachtruhe oder keine
Nachtruhe Erwin Feucht Die
Grünen hakte in der gestrigen
Sitzung des Gemeinderats in Sa-
chen Balinger Sperrstunde nach.

Denn was für die gro e Kreis-
stadt gelte, gelte offensichtlich
nicht überall.

Die Stadt Balingen sieht sich
ganz klar an das Bundesim-
missionsschutzgesetz beim The-
ma Lärm gebunden, weswegen
wir die Sperrstunde in Balin-
gen auf 22 hr festgesetzt ha-
ben , rekapitulierte Feucht.
Wissendiedas inAlbstadtnicht,
widersetzen die sich damit nicht
einem Bundesgesetz , fragte er
verwundert nach.

Auch das Bu geld, das die Ba-
linger Stadtverwaltung gegen ei-
nen Gaststättenbetreiber in der
Innenstadt verhängt hatte, be-
durfte Klärungsbedarf. Das ist
für mich nicht nachvollzieh-
bar , sagte Erwin Feucht.

Die Rahmenbedingungen
sind für alle Städte die selben ,
erklärte Oberbürgermeister
Helmut Reitemann. Die Nacht-
ruhe beginne um 22 hr. nd

das gilt natürlich auch für die
Stadt Albstadt , betonte der OB:
Auch wenn die Stadt die Sperr-
stunde auf eine Stunde später
festgelegt hat , erläuterte er und
fügte an: Denn das ist imGrund-
satz jeder Stadt selbst überlas-
sen.

In Balingen werde die Ein-
haltung der Sperrstunde ab 2
hr kontrolliert. So sei es auch

zu dem von Feucht erwähnten
Bu geldverfahren gekommen.
Die Angaben der Beteiligten be-
züglich der hrzeiten stimmen
so allerdings nicht , fügte der
Oberbürgermeister an.

Kontrolle an der Eyach
Zum Thema Kontrolle wünschte
der Grünen-Stadtrat sich indes,
dass der städtische Ordnungs-
dienst nachts öfter in den E a-
chauen präsent ist. Ich bin
mehrfach darauf angesprochen
worden, dass sich die Leute dort
unten im Dunkeln nicht mehr si-
cher fühlen , sagte er.

Der Oberbürgermeister ver-
sprach, sich dem Wunsch anzu-
nehmen. nic

Gemeinderat
Ein Adieu nach
47 Jahren
Balingen. Ein Abschied und ein
Willkommen mit bewegenden
Worten und unter lang anhal-
tendem Applaus machte Kurt
Haigis SPD gestern Abend in
der Gemeinderatssitzung seinen
Platz frei für seine Nachfolgerin
Dr. Ipek Gedikli. Haigis hat sein
Amt als Gemeinderat nach 47
Jahren auf eigenen Wunsch ab-
gegeben. Oberbürgermeister
Helmut Reitemann nannte ihn
eine tragende Stütze der Stadt
und freute sich, die Nachfolgerin
in der Sitzung zu vereidigen. nic

Stabwechsel bei der SPD: OBHelmut Reitemann (links) vereidigte Dr.
Ipek Gedikli und verabschiedetemit Bürgermeister Reinhold Schäfer
(rechts) den scheidenden SPD-Rat Kurt Haigis. Foto: Nicole Leukhardt


